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B e g r ü n d u n g 

zum Bebauungsplan Nro 83 (Grünfläche südlich Landgraben 
zwischen Eulenring und Schäferstraße) der Stadt Peine 

Entwicklung 

Der Bebauungsplan ist gemäß § 8 des Bundesbauge$etzes (BBauG) 
vom 230601960 (Bundesgesetzblo I, S o 341) unter )ugrundelegung 
des Flächennutzungsplanes der S tadt Peine vom 8.h-2o 19.55 und 
seiner .danach .erfolgten Änderungen und Ergänzungen, genehmigt 
durch den Herrn, Regierungspräsidenten am 9.7.1956/20.6.1962, 
e n t wi ck e lt wo:rtd-eno 
Nach dem derz·ei tig gültige~ Flächennutzungsplan sind di.e 
Flächen ·als Grünflächen ausgewieseno Sie sollen im Bebauungs­
plan ebenfalls als Grünflächen (für Sport- und Spielplatz) 
f estgesetzt werdeno 

Lage des Baugebietes · ,· 'h Der Bebauungsplan umfaßt ,ein Gebiet, das innerhalb der . iin u-
sammenhang bebau ten Ortste·ile im Zuge des Landgrabens zw:i, chen 
dem Eule nring und der Schäferstraße direkt im Anschluß südlich 
d es Bebauungsplanes Nro 68 liegt. 

Be gründu ng für die Au fstellung d es Bebauungsplanes 

_Die i.m Bebauungsplan Nr. 68 (Mädchengymnasium u.a.) festge­
setzten Grün- und Sportfläch e n reichen nicht aus, um die für 
die verschiedenen Spielarten e rforderlichen Plä tz.e einschl. dem 
Kinderspielplatz aufzunehmen. Der Bebauungsplan Nr. 83 \ soll nun 
d ie n och erforderlichen Res tflächen,durch die ers~ die ;Gesamtan­
lage . selbst und damit' auch das Mädchengymnasium · -:- · W~s die Durch­
führung des Sportunterrichtes betrif':ft·'\„ voll funktionsfähig 
werd.en 9 dul(ch entsprechende Artfestsetzungen sicherno Darüber 
hinaus wir"ci sie auch der Allgemeinheit durch Möglichkeit der 
Ausübung von S.port und Spie.l und als Erholung dienen. 

Erschließung 

Sollte n für evtlo der künftigen Nutzung dienende Baulichkeiten 
Versorgungs- und Abwasserl eitungen erforderlich sein, so sind 
diese ohne Schwierigk eiten zu e rstellen. 

Peine, den 120 September 1969 
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